
    

 

 

 

KOOPERATION DER REGIONALEN UNTERNEHMERVERBÄNDE IN MECKLENBURG-VORPOMMERN 
 
 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit 
Mecklenburg-Vorpommern 
Minister Harry Glawe 
Johannes-Stelling-Straße 14 
19053 Schwerin 
 

Schwerin, Rostock, Greifswald 24.11.2020 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister, 
 
die regionalen Unternehmerverbände in Mecklenburg Vorpommern fordern auf Grund 
langwieriger Bearbeitungszeiten im Antragsverfahren für Entschädigungszahlungen nach 
dem Infektionsschutzgesetz  Abschlagszahlungen vom LAGuS MV an Unternehmen.  

Die Wirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern ist neben den akuten Corona-Folgen immer 
mehr auch von langwierigen Bearbeitungszeiten und umfangreichen Formalitäten in der 
Umsetzung von Zahlungen aus Entschädigungs- und Hilfsfonds betroffen.  
 
Die Situation, dass  Mitarbeiter, die auf Grund einer Quarantäneanordnung längere Zeit in 
den Unternehmen nicht anwesend sein können, aber trotzdem bezahlt werden müssen, 
sorgt gerade in kleineren Firmen für eine erhebliche finanzielle Belastung. Mittlerweile gibt es 
Mitarbeiter, die bereits mehrmals Quarantäneanordnungen erhalten haben.   
 
Die Antragsbearbeitung beim LAGuS MV für Entschädigungen nach dem 
Infektionsschutzgesetz befindet sich derzeitig beim Stand Juni 2020 und wird sich mit der 
neuen Antragsflut aus dem Herbst diesen Jahres noch weiter verzögern.  

Um hier eine abfangende Maßnahme einzuleiten, schlagen die regionalen 
Unternehmerverbände MV eine Abschlagszahlung von 70 % des beantragten Betrages bei 
Eingang des Antrages vor.  

Wird hier nicht schneller gehandelt, trägt auch dieses Problem dazu bei, die zunehmende 
Insolvenzgefahr in betroffenen Unternehmen noch zu verschärfen.  

Wir bitten, sich diesem anzunehmen und zügig Lösungen zu finden. 
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